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B-Plan - Vorentwurf Nr. 06/018 —~TheodorstraBe — zwischen A 52 und Wahlerstrale

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Onlinebeteiligung méchten wir, als ansassiges Industrieunternehmen, die Méglichkeit
nutzen eine Stellungnahme, zum B-Plan - Vorentwurf Nr. 06/018 —Theodorstralie — zwischen A 52 und
Wabhlerstral’e, abzugeben.

Das im Bebauungsplan aufgefiihrte Plangebiet zwischen A52 und Wahlerstrae liegt in Dusseldorf
Rath in direkter Nahe zu dem Werksgelénde bzw. dem Werksgleisanschiuss || G
Il und den darauf befindlichen drei genehmigungsbedirftigen Anlagen (BImSchG). Das Walzwerk
der Stopfenstraf’e und das dazugehdrige Vormateriallager befinden sich im nérdlichen Bereich des
Werksgelandes und Grenzen somit direkt an das ausgeschriebene Plangebiet. Das Walzwerk
produziert taglich im Drei-Schichtbetrieb.

Die an das Werkgelande angrenzenden Flachen sind aktuell gréBtenteils als Industriegebiete (Gl)
festgesetzt. Aufgrund der Ansiedlung von gewerbeaffinen Betrieben entspricht diese Ausweisung nicht
mehr dem aktuellen Bestand, so dass die Flachen entsprechend der tatsachlichen Nutzung als
Gewerbegebiet festgesetzt werden sollen.

Bezuglich der Umwidmung dieser Flachen haben wir folgend kritische Anmerkungen.

Durch die Umwidmung der GI-Flachen in ein Gewerbegebiet ergeben sich nach TA Larm deutlich
geringere, zulassige Immissionswerte. Galt fir das Industriegebiet ein zuldssiger Grenzwert tags und
nachts von 70 dB(A), sind es nach der Umwidmung in ein Gewerbegebiet tagstiber 65 dB(A) und
nachts lediglich 50 dB(A).



Die Stadt Dusseldorf hat im Rahmen der Bauplanung eine larmtechnische Untersuchung des
Plangebiets auf Gerduschemissionen beauftragt. Aus dem vorhanden Larmgutachten geht hervor,
dass tagsiber im Plangebiet keine Richtwertiiberschreitungen zu erwarten sind. Allerdings werden
nachts Richtwertiberschreitungen, seitens der anséassigen Unternehmen, von bis zu 15 dB(A)
prognostiziert. AuRerdem werden explizit Uberschreitungen im Umfeld der StraRe — Am Réhrenwerk
— durch das angrenzende Réhrenwerk (Vallourec) erwartet.

Laut Bewertung unter Punkt 5.1 des Larmgutachten (S. 23) besteht an dieser Stelle trotz der
deutlichen Uberschreitungen nachts kein Konfliktpotential. Es scheint, dass aufgrund des
Ausschlusses von schutzbedurftiger Wohnbebauung, hier nicht die Nachtwerte in Betracht gezogen
und nur die geltenden Tagwerte von 65 dB(A) bewertet wurden.

Dieser Betrachtung méchten wir uns nicht anschlieRen und weisen auf das Urteils des OVG Munster
vom 30.01.2018 (Az 2D 102/14.NE) hin, dass gewerbliche Nutzungen nach TA Larm in der Nachtzeit
grundsatzlich einen Schutzanspruch geniefen, und zwar unabhangig davon, ob dort nachts
geschlafen oder gearbeitet wird.

Den Ausschluss von Wohnnutzung und Hotels in den Bereichen GE1 und GE2 beflrworten wir,
allerdings fehlen hier weitreichende textliche Festsetzungen, die eine langfristige Planungs- und
Standortsicherheit unseres Produktionsstandorts in Rath untermauern und diese somit geféhrden.

Wir regen an, durch TA-larmkonforme textliche Festsetzung die SchutzmalBnahmen vor schédlichen
Umweltauswirkungen durch Gewerbeldrm im Plangebiet zu konkretisieren, um unseren
Produktionsstandort langfristig zu sichern.

Zum Ausschluss spaterer Schutzanspriche, die durch mégliche Blronutzung hervorgehen, regen wir
an die gewerbeldrmvorbelasteten Fassaden an Bestandsgebduden und Neubauten textlich
festzusetzen.

Es ist sicherzustellen, dass an larmvorbelasteten Fassenden keine Immissionsorte entstehen. Dies
sollte beispielweise in 5.1 durch grundsatzliches Untersagen von 6ffenbaren Fenster an den
gewerbelarmvorbelasteten Fassaden festgesetzt werden.

Mit freundlichen GriiRen



http:102/14.NE




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		06-018_17_Stellungnahme-privat_3(2)-BARRIEREFREIHEIT Annett.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Beim Prüfen sind Probleme gefunden worden, die eventuell den Vollzugriff auf das Dokument verhindern.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 0



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 3



		Bestanden: 26



		Fehlgeschlagen: 3







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Übersprungen		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Übersprungen		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Fehlgeschlagen		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Fehlgeschlagen		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Fehlgeschlagen		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang



